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Es ist ein Gebot der rechten Vernunft, den Frieden zu suchen, sobald eine Hoffnung auf denselben sich zeigt.
Thomas Hobbes
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„Kamenzer Rede“ mit Clemens 
Meyer am 12. September 2023
Am Dienstag, dem 12. September 2023, um 19 Uhr, 
findet in der Lessingstadt zum zehnten Mal die 
„Kamenzer Rede in St. Annen“ statt. Als Jubiläums-
redner hat die Arbeitsstelle für Lessing-Rezeption 
den Leipziger Schriftsteller Clemens Meyer einge-
laden. Dieser ist in diesem Jahr bereits zum zwei-
ten Mal in Kamenz zu Gast. Meyer, der 2007 selbst 
Förderpreisträger zum Lessing-Preis des Freistaa-
tes Sachsen war, hatte im Januar 2023 die Lauda-
tio für den Preisträger Andreas Reimann gehalten.

 Foto: © Gaby Gerster

Clemens Meyer wurde 1977 in Halle an der Saale 
geboren. Nach dem Abitur arbeitete er zunächst 
auf dem Bau. Um Geld zu verdienen, aber auch, 
um „dort etwas zu finden, Poesie und Geschichten 
zwischen Staub und Beton“. Von 1998 bis 2003 
studierte er am Deutschen Literaturinstitut in 
Leipzig, was er als Wachmann, Möbelpacker, Ga-
belstaplerfahrer und mit Stipendien finanzierte.
In seinem Werk verarbeitete Meyer seine persönlichen 
Erfahrungen aus dieser Zeit, auch die materielle Armut 
als Schriftsteller. Seine Erzählfiguren sind häufig Men-
schen, die am Rande der Gesellschaft leben.
2006 erschien sein erster Roman „Als wir träum-
ten“ über das Leben einer Jugendclique im Nach-
wende-Leipzig, für den er zahlreiche Preise erhielt 
und der später verfilmt wurde. Für die Geschich-
tensammlung „Die Nacht, die Lichter“ (2008) 
erhielt er den Preis der Leipziger Buchmesse. Im 
Frühjahr dieses Jahres erschien sein Buch „Über 
Christa Wolf“. Auch seine erste Veröffentlichung 
als Übersetzer legte Meyer kürzlich mit der Gra-
phic Novel „Street Cop“ von Robert Coover vor.
Clemens Meyer war Gastdozent am Leipziger Li-
teraturinstitut, hielt Poetikvorlesungen an der 
Frankfurter Goethe-Universität und schrieb Dreh-
bücher. Seine Bücher sind in zahlreiche Sprachen 
übersetzt worden.
„Mein Sachsen ist das Sachsen Lessings“, schrieb 
Meyer in einem Gastbeitrag für die Wochenzeitung 
„Die Zeit“. Es sei das Land, in dem Karl May träum-
te und Goethe zechte.
Für seine „Kamenzer Rede“ wählte Meyer den viel-
sagenden Titel „Indianer in Sachsen – Über Mythen 
und Alpträume“. Über den Inhalt verrät der Autor nicht 
viel. Es wird Bezüge zum Literaturwissenschaftler und 
Bestsellerautor Dirk Oschmann geben, und auch Karl 
May wird nicht zu kurz kommen. Zu erwarten sind in 
jedem Fall Fabulierfreude und Spottlust, Ironie, Span-
nung, Unglaubliches und Überraschendes.
Die Kamenzer Rede findet am 12. September, um 
19 Uhr, statt. Die Veranstaltung wird von Michael 
Hametner aus Leipzig moderiert, die musikalische 
Umrahmung übernimmt das Kamenzer Geschwis-
terpaar Daniela und Stephan Lenk. Beide machen 
seit ihrem vierten Lebensjahr Musik und sind 
Gründungsmitglieder der Red Tower Big Band.
Karten zum Preis von 7 Euro/Ermäßigt 5 Euro er-
halten Sie in der Kamenz-Information sowie im 
Lessing-Museum.
Aufgrund der begrenzten Platzkapazitäten wird 
der Erwerb der Karten im Vorverkauf empfohlen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bundesweiter Warntag ist eine 
gemeinsame Aktion von Bund, 
Ländern und Kommunen

Der Bundesweite Warntag findet in diesem Jahr 
am 14. September statt. Dabei werden viele 
Warnkanäle erprobt, mit denen die Menschen in 
Deutschland vor Gefahren gewarnt werden. Zu 
den Warnkanälen zählen unter anderem Radio 
und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, Stadtinfor-
mationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen, Info-
systeme der Deutschen Bahn und der Mobilfunk-
dienst Cell Broadcast.

Wie läuft der bundesweite Warntag ab?
Gegen 11:00 Uhr löst das BBK die Probewarnung 
über das sogenannte Modulare Warnsystem aus. 
Mit diesem System sind sehr viele Warnkanäle 
verknüpft, u.a. die Warn-App NINA. Gleichzeitig 
lösen die teilnehmenden Länder und Kommunen 
ihre lokalen Warnmittel wie zum Beispiel Sirenen 
aus. Gegen 11:45 Uhr erfolgt für die meisten Warn-
mittel die Entwarnung der Probewarnung. Nähere 
Informationen finden Sie unter: www.bbk.bund.
de/bundesweiter-warntag

Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung
Das Warnsystem ist auch während der bundes-
weiten Probewarnung am 14. September jederzeit 
einsatzbereit. Bei Bedarf können die zuständigen 
Behörden wie gewohnt die Menschen über das 
Modulare Warnsystem und seine Kanäle erreichen 
und vor realen Gefahren warnen.
Für Rückfragen steht die Pressestelle des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) unter pressestelle@bbk.bund.de zur 
Verfügung.

Nähere Informationen zum Bundesweiten Warntag 
2023 finden Sie auf www.bbk.bund.de/bundes-
weiter-warntag sowie allgemein unter www.bbk.
bund.de.

Neue Servicezeiten  
der Verwaltung  
der KDK GmbH

Seit dem 1. August 2023 gelten für die Verwal-
tung der KDK GmbH – Nordstraße 33/01917 Ka-
menz – neue Servicezeiten:
Mo., Mi./Do.: 08:00 – 16:00 Uhr
Di.: 08:00 – 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 13:00 Uhr
In dieser Zeit ist auch die telefonische Erreich-
barkeit (Tel. 03578 3736000) sichergestellt.

Stellenausschreibung

Die Stadt Kamenz sucht zum Ausbildungsbe-
ginn am 1. September 2024 einen Auszubil-
denden für den Ausbildungsberuf als

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
(Landes- und Kommunalverwaltung)
Wir bieten Ihnen unter anderem:
• eine 3-jährige Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten
• eine attraktive Vergütung nach TVAöD
• 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-

Arbeitswoche im Kalenderjahr
• interessante Tätigkeiten unter Berücksichti-

gung der aktuellen Rechtsvorschriften
• gute Chancen auf Übernahme bei erfolgrei-

chem Abschluss der Ausbildung

So erfolgt die Ausbildung:
• praktischer Einsatz in den Abteilungen 

der Stadtverwaltung Kamenz (u. a. in den 
Sachgebieten Personal/Organisation, Fi-
nanzen, Ordnung/Sicherheit, Fachbereich 
Familie/Bildung/Soziales) für einen umfas-
senden Einblick in die Verwaltung

• Blockunterricht am Berufsschulzentrum 
(BSZ) in Zittau zur Vermittlung der fachthe-
oretischen Kenntnisse

• Dienstbegleitende Unterweisung zur Ver-
tiefung und Wiederholung des in der Be-
rufsschule sowie während der praktischen 
Ausbildung Gelernten am Sächsischen Kom-
munalen Studieninstitut in Dresden (SKSD)

Unsere Anforderungen an Sie:
• einen erfolgreichen Realschulabschluss 

oder Abitur
• gute schulische Leistungen, besonders in 

Deutsch, Mathe und Gemeinschaftskunde
• sicherer Umgang mit den gängigen Office-

Anwendungen
• Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen 

und sozialen Zusammenhängen
• Kommunikationsfähigkeit und Zuverläs-

sigkeit
• freundliche und aufgeschlossene Um-

gangsweise mit Menschen
• Verantwortungsbewusstsein und Sorgfäl-

tigkeit bei der Erfüllung der Aufgaben
Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige Be-
werbung!
Diese richten Sie bitte bis zum 15. Oktober 2023 
an die:
Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Personal/ Organisation
Markt 1
01917 Kamenz
Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen die 
Ausbilderin Frau Wehner unter der Telefonnum-
mer 03578/379-140 gern zur Verfügung.
Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge 
im PDF-Format angenommen werden. Weitere 
Informationen und Datenschutzhinweise fin-
den Sie unter: https://www.kamenz.de/aus-
schreibungen.html
Bewerbungen schwerbehinderter und gleich-
gestellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher 
Eignung ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewer-
bung werden nicht erstattet. Bewerbungsun-
terlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag bei-
gefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen 
nach Ablauf eines halben Jahres ab Ende der 
Ausschreibung vernichtet.

Kurz notiert

Sommerferien(s)pass 2023 – 
Wer war dabei?
Liebe Kinder,
in euren sechs Wochen Sommerferien gab es 38 
tolle Ferienangebote von 22 Anbietern beim 8. Ka-
menzer Sommerferien(s)pass 2023.
Wir haben gebastelt, getöpfert, getanzt, getrom-
melt; wir sind geklettert, geritten und geskatet. 
Wir wissen nun wie die Feuerwehr arbeitet, wie 
man Honig herstellt und ein Insektenhotel baut. Es 
gab so viel zu erleben und zahlreiche Kinder haben 
die Angebote genutzt.
Jeder Teilnehmer hat nun die Möglichkeit, sich bei 
der großen Abschlussveranstaltung eine Urkunde 
vom Oberbürgermeister und ein kleines Präsent 
abzuholen.
Wir laden euch, liebe Kinder, hierzu am Mittwoch, 
dem 13. September 2023, 16:00 Uhr ins alte Stadt-
bad/Skaterpark ein. Lasst euch überraschen und 
bringt eure Stempelkarte, die Fotoerlaubnis und 
den Zettel mit den Daten eurer Eltern mit!
Sollte es regnen, werden wir uns im Ratssaal des 
Rathauses treffen.
Wir freuen uns auf euch!

Liebe Anbieter,
wir danken Ihnen ganz herzlich für die Durchfüh-
rung der vielen tollen Ferienangebote! Ohne diese 
könnte der Sommerferien(s)pass überhaupt nicht 
stattfinden. Wir möchten auch Sie zu dieser Veran-
staltung ganz herzlich eingeladen.

Das Team vom Kamenzer Ferien(s)pass
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„Der Blick zurück durch  
Lindners Linse“

Ausstellung mit Fotos von Hans-Christian 
Lindner noch bis zum 30. September zu 
besichtigen
Wer sich die für Kamenz wirklich interessante 
Ausstellung mit Fotos des leider viel zu früh 
verstorbenen Pressefotografen Hans-Christian 
Lindner anschauen möchte, sollte sich beeilen. 
Noch bis zum 30. September 2023 sind An- und 
Einblicke in vergangenes Kamenzer Leben zu 
besichtigen. Der Schwerpunkt liegt auf Foto-
arbeiten der 1990er und beginnenden 2000er 
Jahre. Ergänzt werden die ausgestellten groß-
formatigen Fotos durch weitere 150 Aufnahmen 
zur Stadtgeschichte der 1990er Jahre, die, zu-
sammengestellt in einer Dia-Show, über einen 
Monitor zu sehen sind. Konzipiert worden ist 
das Ganze vom Stadtarchivar Thomas Binder, 
der mit Hilfe von Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Städtischen Sammlungen die aus-
gewählten Fotos gekonnt in Szene setzte. Vor-
ausgegangen waren der Ausstellung intensive 
Erschließungsarbeiten des überkommenen Fo-
tomaterials (siehe auch Amtsblatt 27/2023 vom 
8. Juli 2023).
Einzelne Situationen oder Motive hier zu be-
schreiben, würden der Sache und auch Hans-
Christian Lindner nicht gerecht werden. Des-
wegen vielleicht mal einen Spaziergang, z.B. 
am Wochenende, durch die Altstadt einplanen 
und dabei die Ausstellung besuchen. Man kann 
das eben beim Spaziergang Gesehene mit den 
Fotos in der Ausstellung vergleichen bzw. wird 
man anschließend mit anderen Augen die Stadt 
durchstreifen und viel stärker die eingetrete-
nen Veränderungen im Stadtbild wahrnehmen. 
Wobei die Qualität der Fotos von Hans-Christi-
an Lindner nicht auf das sicher immer reizvol-
le „früher/heute“ reduziert werden sollten, da 
sie mit dem von Lindner eingenommen Blick 
auf den Alltag von damals einen ästhetischen 
Eigenwert besitzen. Lange Rede, kurzer Sinn: 
Hingehen, schauen und ja – vielleicht auch – 
staunen.

Öffnungszeiten der Sonderausstellung
Sie ist bis zum 30. September 2023 zu den Öff-
nungszeiten der Malzhauses (Stadtgeschich-
te) zu folgenden Zeiten zu sehen: Dienstag bis 
Sonntag sowie an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. 
Der Eingang erfolgt über das Museum der West-
lausitz/Elementarium, Pulsnitzer Straße 16.

Rückblicke

Langjährige Mitarbeiterin  
vom Oberbürgermeister  
verabschiedet
Bettina Thomasch verlässt nach 45 (!) Berufs-
jahren die Stadtverwaltung

Seit 1978 war Bettina Thomasch in der Verwal-
tung, damals noch beim Rat der Stadt Kamenz, als 
Finanzsachbearbeiterin beschäftigt. Zuvor hatte 
sie für zwei Jahre die Ausbildung als Finanzkauf-
mann (heute hieße es Finanzkauffrau) beim Rat 
des Kreises Kamenz erfolgreich absolviert.
In gewisser Hinsicht war sie das „Gesicht der 
Stadtkasse“, denn viele Jahre – und auch bis zum 
letzten Augenblick – saß sie am Tresen der Stadt-
kasse. Ihre ruhige und korrekte Art beeindruckte 
viele Einzahlerinnen und Einzahlern von Bargeld. 
Mit ihr geht eine – bezogen auf die Zugehörigkeit 
zur Stadtverwaltung Kamenz – der ältesten Mitar-
beiterinnen in den wohlverdienten Ruhestand. Der 
besondere Tag war nun ran und der Oberbürger-
meister Roland Dantz ließ es sich nicht nehmen, 
„seine Mitarbeiterin“ im Kreis der Kolleginnen 
und Kollegen zu verabschieden. Nun kann sie sich 
sicherlich auch auf Dinge konzentrieren, die im 
vormaligen Berufsleben vielleicht zu kurz gekom-
men sind. Für diesen neuen Lebensabschnitt sei 
ihr alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit 
gewünscht.

Junge Menschen haben hier  
eine Chance
Auszubildende in der Stadtverwaltung Kamenz

Schon seit Jahrzehnten werden in der Stadtverwal-
tung Kamenz junge Menschen zu Verwaltungsfa-
changestellten (Fachrichtung Landes-/Kommunal-
verwaltung) ausgebildet. Damit leistet die Stadt 
Kamenz ihren Beitrag dafür, dass Jugendliche aus 
Kamenz und der Region eine Chance erhalten, in 
ihrer Heimat eine Ausbildung machen zu können.
Unsere Auszubildenden Emely Reiter und Maurice 
Pröhl haben ihre dreijährige Ausbildung zur/m 
Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung 
“Landes- und Kommunalverwaltung“ mit der fei-
erlichen Zeugnisübergabe erfolgreich beendet. 
Grund genug, dass der Oberbürgermeister den 
beiden ihr Abschlusszeugnis letzte Woche persön-
lich übergab und Ihnen zum Abschluss der Ausbil-
dung gratulierte.
Aber nicht nur das: Beide erhielten ab dem 
28.08.2023 eine Anstellung als Verwaltungsfachan-
gestellte in der Stadtverwaltung Kamenz. Emely Rei-
ter wird ab sofort den Fachbereich Familie, Bildung 
und Soziales als Assistenz und Sachbearbeiterin 
für Schulen und Soziales verstärken. Maurice Pröhl 
nimmt eine Tätigkeit im Bereich der Finanzbuchhal-
tung als Sachbearbeiter Zahlungswesen auf.
Aufgepasst! Wir suchen jetzt Bewerber für das 
Ausbildungsjahr 2024/2025. (siehe Seite 5)

Veranstaltungen

VORTRAG: „Russland – Ukraine, und wie weiter?“ –  
Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz

Zwischen Russland und dem Westen herrscht Eis-
zeit. Seit dem russischen Überfall auf die Ukraine 
im Februar 2022 sind die ohnehin abgekühlten Be-
ziehungen auf einem historischen Tiefpunkt ange-
langt und scheinen auf lange Sicht irreparabel zu 
sein. Nichtsdestotrotz ist eine neue europäischen 

Friedensordnung erforderlich, die Russland mitein-
schließt. Das Land ist Teil unseres Kontinents. Wie 
konnte es so weit kommen, nachdem die Ost-West-
Konfrontation Ende der 80er Jahre überwunden 
schien? Wie lässt sich die Eskalationsspirale stop-
pen? Welche Rolle kann Diplomatie spielen? Helfen 
Sanktionen? Was ist mit den Waffenlieferungen? 
Welche Perspektiven sind denkbar? Wie weit ist 
die Gesellschaft in der Unterstützung der Ukraine 
bereit zu gehen, wenn damit den eigenen Interes-
sen geschadet wird, sowohl wirtschaftlich als auch 
mit Blick auf Frieden? Über all diese existenziellen 
Fragen muss in einer demokratisch strukturierten 
Gesellschaft offen, respektvoll und faktenbasiert 
gestritten werden. Frau Krone-Schmalz bietet eine 
Analyse der bisherigen Entwicklungen und richtet 
den Blick auch vorsichtig in die Zukunft. Zu hören 
am 25.10.2023 um 19 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 
03578 379-205, VVK: 10 € / 8 €.

Weinmeile zum Einkaufssonntag
Gastfreundschaft & Shopping zum Tag des offenen Denkmals am 10.09.2023 von 12 bis 18 Uhr

Die ersten Blätter fallen, die Natur erstrahlt in allen 
erdenklichen Farben. Nach dem Sommer kommt 
auch ein Herbst und damit lockt wieder der tradi-
tionelle Einkaufsonntag des Cityinitiative e.V. in 
Kamenz viele Menschen aus der Stadt und dem 
Umland ins schöne mittelalterliche Städtchen.
Damit das Fest neue Akzente bekommt, möchte der 
Verein mit einer „Weinmeile“ die Besucher in die 
Stadt und in die Geschäfte locken und gleichzeitig 
auch den „Denkmaltag“ nicht nur mit tollen Shop-
ping-Angeboten, sondern auch mit kulinarischen 
Genüssen unterstreichen. Rund um die Weininseln 
offerieren die städtischen Händler und Dienstleis-
ter wieder tolle Produkte, kulinarische Angebote 
und Schnäppchen.
Ergänzende Aktionen sollen die Anziehungskraft 
stärken. Wie bereits beim „Blütenlauf 2020“ wer-
den wieder attraktive Preise verlost, wenn die Kun-
den bei ihren Einkäufen Weinblätter (Aufkleber) 
sammeln.
Damit junge Familien in die Stadt gelockt werden, 
wird an diesem Tag ein „Weinträubchen-Paar“ ge-
kürt. Mitmachen lohnt sich, schaut einfach mal 
vorbei. Mit dem Puppentheater Glöckchen wird es 
an der Litfasssäule jede Menge Spaß geben, denn 
„Das übermütige Entlein“ ist ein lustiges Mitmach-
Puppenspiel, bei dem Vorschläge der Kinder zur 
Befreiung des geraubten Entchens aktiv umge-
setzt werden können.

Die Trödelmeile wird an der Annenkirche stattfinden.
Regionale Händler verwandeln den Marktplatz in 
einen bunten Herbstmarkt. Ob Korbwaren, edle 
Weine, Naturbekleidung oder Handgemachtes – 
für jeden ist etwas dabei. Der Budenzauber findet 
am Saumarkt statt und wird vom Kinderschutz-
bund e.V. gemeinsam mit dem Kinderhaus am Hei-
delberg ausgestaltet.
Und überhaupt wird der familienfreundliche Ein-
kaufsnachmittag durch viele Akteure, Vereine, 
Schulen, Kindergärten, Gartenfreunde, Esel & Old-
timer erst richtig lebendig und bunt.
Weiter Informationen den in der Stadt verteilten 
Flyern entnehmen oder sich auf dieser Website ht-
tps://www.regional-sind-wir.de/post/weinmeile-
zum-einkaufssonntag informieren, wo auch der 
Flyer runtergeladen werden kann.

STADTTHEATER KAMENZ STARTET IN DIE NEUE SPIELZEIT
Nach der Sommerpause öffnet das Kamenzer 
Stadttheater wieder seine Türen zur neuen Spiel-
zeit. Das vielfältige Programm mit Kabaretts, Kon-
zerten und Vorträgen bietet beste Unterhaltung für 
Jedermann von Jung bis Alt.

Auftakt mit einem DIA-Vortrag von Tina Schütze 
am 22.09.2023 um 19 Uhr
Nepal, das Land der Berge. 8 der 14 Achttausen-
der-Gipfel befinden sich hier. Einer davon: der 
Mount Everest. Auch ohne diesen besteigen zu 
wollen, kann man dem höchsten Berg der Welt im 
Himalaya sehr nahe kommen. Eine 12-tägige Wan-
derung auf dem Everest Basecamp Trek sollte 2018 

eine meiner größten Herausforderungen, als auch 
einprägsamsten Erfahrungen meines Lebens wer-
den. Ein Vortrag über das Wandern, Scheitern und 
die vielen wundersamen Dinge, die Nepal abseits 
der Berge zu bieten hat.

Alle Termine 2023/2024
24.09.2023, 16 Uhr
Konzert: „Solist:innenkonzert mit Biber (2. Teil)“ - 
NLP*
30.09.2023, 19:30 Uhr
Kabarett: Tom Pauls - AUSVERKAUFT
08.10.2023, 17 Uhr
Kabarett: „Gnadenlos durchgelacht!“ - Leipziger 
Funzel
22.10.2023, 16 Uhr
Konzert: „Traumwelten!“ - NLP*
25.10.2023, 19 Uhr
Vortrag: „Ukraine, Russland und wie weiter?“ - Dr. 
Gabriele Krone-Schmalz
28.10.2023, 20 Uhr
Kabarett: „Paarshit Happens - Zweiter Aufguss - 
Jetzt noch heißer! “ - Mandy Partzsch & Erik Leh-
mann
04.11.2023, 19:30 Uhr
Ein Abend mit Mentalmagier Christoph Kuch - „Ich 
weiß“

Andacht im FriedWald Kamenz

Zum gemeinsamen Erinnern und Gedenken an die 
Verstorbenen lädt FriedWald am Samstag, dem 23. 
September 2023, um 10 Uhr in den FriedWald Ka-
menz ein. Die Andacht in freier Natur wird von Trau-
erredner Tom Hohlfeld geleitet. Für die musikalische 
Untermalung sorgt Marc Winkler an der Gitarre. Ein-
geladen sind alle, die sich dem FriedWald verbun-
den fühlen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Andacht findet am Andachtsplatz unweit vom 
FriedWald-Parkplatz statt. Navigationspunkt: Lü-
ckersdorfer Weg, 01917 Kamenz. Weitere Informa-
tionen auf www.friedwald.de/kamenz oder unter 
der 06155 848-100.

Bewährter Partner der
 Städte und Gemeinden.

Bewährter Partner der
 Städte und Gemeinden.
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05.11.2023, 17 Uhr
DIA-Vortrag: „Bis zum Ende der längsten Straße – 
Eine Fahrradtour von Coswig nach Singapur“ - Ste-
fan Frotzscher
17.+18.+21.+24.+25.11.2023, 19:30 Uhr
Kamenz can Dance - „ALLES...außer Kontrolle“
02.12.2023, 20 Uhr
Kabarett: „Bla Bla Land“ - Bernard Liebermann & 
Thierry Gelloz
15.12.2023, 19 Uhr
Konzert: „45. Weihnachtskonzert des G.-H.-Thea-
ters“ - NLP*
13.01.2024, 19 Uhr
Hotel Stadt Dresden - Neujahrskonzert: „In 80 Mi-
nuten durch Amerika“ - NLP*
19.01.2024, 19 Uhr
„Wer lacht, stirbt auch!“ - Michael Hametner - Col-
lage aus Texten von Wilhelm Busch & Arthur Scho-
penhauer
21.01.2024, 17 Uhr
DIA-Vortrag: „Daumen hoch - per Anhalter nach 
Fernost!“ - Bastian Maria
08.03.2024, 19 Uhr
„Mein Milljöh“ - Ein Claire Waldoff-Portrait
09.03.2024, 20 Uhr
Kabarett: „Frauentag - Was solls?!“ - mit den En-
semblemitgliedern der Academixer Leipzig
10.03.2024, 16 Uhr
Konzert: „Darum in die Ferne schweifen!“ - Kno-
belsdorff-Ensemble der Staatskapelle Berlin (Gas-
tensemble der NLP*)
15.+16.+22.+23.03.2024, 19:30 Uhr
Kamenz can Dance - „ALLES...außer Kontrolle“
30.03.2024, 20 Uhr
Kabarett: „Bienenersatzverkehr“ - Erik Lehmann
31.03.2024, 15 Uhr
Frühjahrskonzert des Blasorchesters der Lessing-
stadt e.V.
13.04.2024, 19:30 Uhr
Konzert: Claus Renft Combo - Renft akustisch
20.04.2024, 20 Uhr
Kabarett: „Eh ichs vergess “ - Dresdner Herkuleskeule
21.04.2024, 16 Uhr
Konzert: „Jüdische Melodiene“ - Wrocław Klezmer 
Trio (Gastensemble der NLP*)

Änderungen Vorbehalten! Ausführliche Informati-
onen zu den einzelnen Veranstaltungen sind unter 
www.stadttheater-kamenz.de zu finden. Tickets 
gibt es in der Kamenz-Information, Schulplatz 5, 
03578 379205.
*Neue Lausitzer Philharmonie

10. September 2023 - Tag des 
offenen Denkmals in Kamenz

Neben dem Einkaufssonntag findet am 10.09.23 
der Tag des offenen Denkmals statt: Vom Hydrauli-
schen Widder, über die Städtischen Sammlungen, 
das Lessing-Museum, die Kirchen, die Baderei, 
das DADA-Zentrum bis zum Museum der Westlau-
sitz – für jeden ist etwas dabei.

Der Hydraulische Widder in Kamenz/Lückersdorf
Auch in diesem Jahr ist der Hydraulische Widder 
wieder für interessierte Besucher am Sonntag, den 
10. September in der Zeit von 10 - 12 Uhr und 14 - 16 
Uhr geöffnet. Sie erfahren Altes und Neues über Hy-
draulische Widder und die Geschichte der Trinkwas-
serversorgung von Kamenz. Erleben sie den Widder 
in Aktion, die ewag kamenz und der Kamenzer Ge-
schichtsverein e.V. freuen sich auf ihren Besuch.
Der Hydraulische Widder befindet sich am Lückers-
dorfer Weg in Kamenz gegenüber der Hausnummer 
3 (Rote Mühle).
https://www.ewagkamenz.de/auch-in-diesem-
jahr-ist-der-hydraulische-widder-fuer-interessier-
te-besucher-geoeffnet/

Lessing-Museum
Tag des offenen Denkmals im Lessing-Museum 
widmet sich dem bevorstehenden Umbau. Am 10. 
September 2023, dem diesjährigen Tag des offe-
nen Denkmals, laden das Lessing-Museum sowie 
Klosterkirche und Sakralmuseum St. Annen bei 
freiem Eintritt zum Besuch ein. Im kommenden 
Jahr steht dem Lessinghaus ein größerer Umbau 
bevor. Nach dem Auszug der Kamenzer Stadtbib-
liothek, wird das Lessing-Museum das gesamte 
Gebäude nutzen und weitreichende Umbaumaß-
nahmen sind geplant.
Während der Öffnungszeit des Literaturmuseums 
zwischen 13 und 17 Uhr besteht die Möglichkeit, 
die ehemaligen Bibliotheksräume zu besichtigen. 
Dort werden auch die Entwürfe für den Umbau 
durch das Architekturbüro Peter Kulka zu sehen 
sein. Sie zeigen das zukünftige Aussehen des Les-
singhauses und geben erste Einblicke in das neue 
Nutzungskonzept. Zusätzlich werden historische 
Innenaufnahmen präsentiert.
https://www.lessingmuseum.de/

Städtische Sammlungen
Veranstaltungen der Städtischen Sammlungen Ka-
menz zum Tag des offenen Denkmals am 10. Sep-
tember 2023:
Eintritt
- von 11 bis 16 Uhr im Sakralmuseum St. Annen 

(Schulplatz 5, 01917 Kamenz)
- von 13 bis 17 Uhr im Lessing-Museum (Lessing-

platz 1-3, 01917 Kamenz)
- von 13 bis 17 Uhr im DADA-Zentrum in der „Alten 

Posthalterei“ (Zwingerstraße 20, 01917 Kamenz)
kostenlose Sonderveranstaltungen:
- 11 Uhr und 14 Uhr Führung im Sakralmuseum 

St. Annen – „Wechselvoll und wundervoll - Die 
vielschichtige Nutzungsgeschichte der St.-An-
nen-Kirche“ (mit Johannes Schwabe)

- 13 bis 17 Uhr Kurzausstellung „Umbauentwür-
fe für das Lessing-Museum des Architektur-
studios Peter Kulka“ (im 1. Obergeschoss des 
Lessing-Museums)

- 16 Uhr Führung in der St.-Just-Kirche „Von tö-
richten Jungfrauen, einer geheimnisvollen 
Stadtansicht und einem Himmel voller Engel“ 
(mit Dr. Sylke Kaufmann)

- Kurzführungen im DADA-Zentrum zwischen 
13 und 17 Uhr – je nach Besucheraufkommen: 
„Von der Pferdewechselstation zur Mail-Art-
Sammlung: Bau- und Funktionsgeschichte der 
Alten Posthalterei“ (mit Johannes Schwabe)

Programm außerdem hier: https://www.les-
singmuseum.de/

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kamenz-Cunnersdorf
Tag des Offenen Denkmals und Deutscher Orgeltag
An diesem Tag werden auch die Kamenzer Kirchen 
geöffnet sein. Einzelheiten werden in der Presse 
und in den Schaukästen bekannt gegeben. Zum 
fünften Mal wird es in diesem Jahr wieder einen Or-
gel-Marathon geben. In diesem Jahr können wird 
ein prominenter Gast begrüßt: Frauenkirchenkan-
tor Matthias Grünert (Dresden). Zu jeweils einer 
halben Stunde Orgelmusik an vier verschiedenen 
Orten wird er für jede dieser vier Orgeln ausge-
wählte Literatur spielen:
- 14.00 Uhr, St. Michaeliskirche Elstra (Stroh-

bach-Orgel)
- 15.30 Uhr, Klosterkirche St. Annen (Mende-

Orgel)
- 16.45 Uhr, St.-Just-Kirche (Jehmlich-Orgel)
- 18.00 Uhr, Hauptkirche St. Marien (Walcker-

Orgel)

Der Eintritt ist frei, Spenden für die kirchenmusi-
kalische Arbeit sind willkommen.
Außerdem wird um 17.30 Uhr der Posaunenchor 
mit dem Turmblasen vom Turm der Hauptkirche St. 
Marien zu hören sein.
https://www.kg-kamenz-cunnersdorf.de/gemein-
deleben/veranstaltungskalender/

Museum der Westlausitz
In diesem Jahr findet der Tag des offenen Denk-
mals mit dem Motto „Talent Monument“ wieder 
statt – das Museum der Westlausitz Kamenz ist 
mit dabei. Besucher zahlen heute keinen Eintritt.
https://www.museum-westlausitz.de/kalender/
museumstage/tag-des-offenen-denkmals

Alte Baderei
10. September, 10:00 – 18:00 Uhr - Baderei Ka-
menz, Pulsnitzer Str. 32, 01917 Kamenz
Wenn sich in Kamenz Türen und Tore für Denkmal-
interessierte öffnen, bleiben auch die zahlreichen 
Schätze in der Baderei nicht verborgen. Unter dem 
Motto „Talent Monument“ stellen wir unser Objekt 
in die vorderste Reihe der Talente. Von außen un-
scheinbar und auf den zweiten Blick ein Kleinod, 
wird Architektur aus der Zeit des Mittelalters und 
der Jahrhundertwende ins Rampenlicht gesetzt 
und dem interessierten Auge dargeboten.
Eintritt kostenfrei
https://www.baderei-kamenz.de/

„Hochzeitslust und Badezuber“ 
in Kamenz Hochzeitsmesse  
der besonderen Art in der  
Alten Baderei am 17. September
Am 17. September 2023 findet eine Hochzeits-
messe der besonderen Art statt. Es präsentie-
ren sich – im romantischen Ambiente – Händ-
ler, Dienstleister, Handwerker & Musiker in der 
„Alten Baderei“ für einen der schönsten Tage 
im Leben der Menschen.

Damit der besondere Tag im Leben einzigartig 
wird, bedarf es vielleicht einem letzten Fünk-
chen Inspiration & die richtigen Partner an sei-
ner Seite. Im doppelten Sinne!
Bei „Hochzeitslust & Badezuber“ in der Alten Ba-
derei in Kamenz (Pulsnitzer Straße 32; Zugang 
über Schillerpromenade) offerieren am Sonntag, 
dem 17. September 2023, von 10.00 bis 18.00 
Uhr ausgesuchte kreative Köpfe, leidenschaftli-
che Macher und talentierte Handwerker in einer 
einzigartigen Atmosphäre ihre Ideen, Angebote 
und Fingerfertigkeiten. Ein Heiratserlebnis zum 
Anfassen, Genießen, Probieren, Fachsimpeln, 
(Vor)Träumen und ganz vielen Aha-Effekten!
Mittelalterliche Mauern, loftiger Fabrikraum, 
romantisches Hochzeitsbett, ein Tinyhaus mit-
ten im blühenden Garten, Badezuber und eine 
uralte Eibe verführen an einen Ort der scheinbar 
ewigen Liebe. Auch vor dem Hintergrund, dass 
ab nächstes Jahr neben den freien Trauungen 
zusätzlich standesamtliche Trauungen in dem 
vom Vintage-Charakter geprägtem Objekt ge-
plant sind, lebt die Alte Baderei vom öffentli-
chen Interesse. Sie ist seit dem Mittelalter ein 
Ort der Begegnung & der Geselligkeit. Einst als 
Badeanstalt, Gasthaus und Schnapsbrennerei 
genutzt, bietet das Areal heute vielseitige und 
neuartige Nutzungsmöglichkeiten.
Nach jahrelangem Aufräumen, Entkernen, Neu-
ordnen und Gestalten des desolaten Gebäude-
ensembles ist es dem Ehepaar Anne Hasselbach 
und Jan Eickhoff auch dank der Kraft ihrer Lie-
be zueinander und zum Objekt gelungen, aus 
der Ruine wieder ein ansehnliches Anwesen zu 
schaffen, indem man sich wohlfühlen kann und 
darf.
Wo Handwerker, Kunst-Pfeiffer, Ärzte und 
Schankwirte vor hunderten von Jahren für turbu-
lentes Leben sorgen, ziehen nun am 17. Septem-
ber regionale Händler, Dienstleister, Handwerker 
& Musiker für einen Tag in das Refugium mitten 
im Herzen der Altstadt ein. Ein kleiner, ausge-
suchter Mix aus Bekleidungsfachleuten, Juwe-
lieren, Dekorateuren, Friseuren, Tortenbäckern, 
Blumenbindern, Puppenmuttis, Wortkünstlern, 
Malern & Keramikern zeigt die Angebotsvielfalt 
aus Kamenz und dem Umland rund um das Thema 
Hochzeit. Verliebte, Verlobte, Bräute und Bräuti-
game, zukünftige, aber auch gestandene Ehewei-
ber und Mannsleute oder Neugierige sollten sich 
von der Hochzeitlust anstecken lassen und sich 
diesen besonderen Tag nicht entgehen lassen. 
Dabei ist nicht nur das Ambiente bestechend, 
auch die kurzweiligen Präsentationen der Ak-
teure mit Brautmoden, Herrenmoden & Dessous 
sowie künstlerischen Einlagen der Musikerinnen 
können über den Tag hinweg bewundert werden. 
Zwei extravagante Hochzeitskutschen werden 
ein besonderer Hingucker an der Schillerprome-
nade sein. Mit der Puppenmutti kommen auch 
die Kleinsten auf ihre Kosten und können sich 
kreativ ausprobieren, während sich heiratswilli-
ge Eltern schon mal Appetit für die Ehe holen. Der 
Gartensalon bietet erfrischende Getränke, süße 
und herzhafte Kleinigkeiten hat die „Rollkost“ 
im Gepäck. Das ist eine mobile Küche in Form ei-
nes Fahrrades, denn auch Fahrräder haben in der 
Alten Baderei Tradition. Der wiederaufgebaute, 
ehemalige Fabrikraum des Fahrradherstellers 
Horst Steudel aus dem Jahr 1895 vis-à-vis den 
Baderäumen könnte zum regengeschützten Trau-
Ort fürs Ehe-Tandem werden. Bei Sonne bietet die 
uralte Eibe Schutz und verleiht der Zeremonie ei-
nen besonderen Zauber.
Mit „Hochzeitslust und Badezuber“ wird Ka-
menz wieder ein Stück vielfältiger. Deshalb 
freuen sich die Macher auf zahlreiche Gäste 
und das zukünftige Ja-Wort!

Weitere Informationen:
https://www.baderei-kamenz.de/post/hoch-
zeitslust-badezuber.

Teilnehmende Aussteller: www.annehasselbach.
de / Studio Anne Hasselbach, Kamenz; www.
kamenz.de/standesamt / Standesamt Kamenz; 
www.regional-sind-wir.de / Schreibkraft Ina 
Förster, Kamenz; www.hautnah-kamenz.de / 
hautnah Sylvia Stephan, Kamenz; www.regio-
nal-sind-wir.de / Friseurin für Charakterköpfe, 
Silvia Tanner, Kamenz; www.baecker-selnack.de 
/ Bäckerei & Konditorei Selnack, Kamenz; www.
floristik-tinareimer.de / Tina Reimer Floristik & 
Dekoration, Großröhrsdorf; www.atelierleciel.de 
/ Atelier-Der Himmel, Yvonne Tatzel, Brautmode 
Bautzen; www.regional-sind-wir.de, Goldschmie-
de Schönherr, Kamenz; www.stefanscaro.de / 
Stefanscaro, Caroline Dörre, Schwepnitz; www.
pupala-puppen.de / Pupala Puppen, Katerina 
Nemcova, Kamenz; www.complex-vt.de / Kom-
plex Veranstaltungstechnik, Kamenz; Initiative 
Offene Gartenpforte Kamenz & Umkreis; www.
violinistin-astrid.de / Astrid Haferland, Violinis-
tin, Dresden; www.mrsuniqu.de / mrsuniqu, Va-
nessa Hahn, Bautzen; www.huegelmoden.de / 
Huegel Moden, Kamenz; www.andersundanders.
shop / Herrenausstatter Anders & Anders, Dres-
den; www.roomoutfit.de / roomOutfit, Kamenz; 
www.judith-anders.de / Judith Anders Keramik-
design, Weißenberg; www.tanzclub-kamenz.de 
/ Tanzclub der Lessingstadt Kamenz; www.hoch-
zeitskutschen-scholze.eu / Hochzeitskutschen, 
Säuritz; www.waltraudlorek.de / Waltraud Lorek, 
Brautstraußmalerei, Großröhrsdorf.

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

80 Jahre Feuerwehr Cunnersdorf

Wiesa

Ein großes Dankeschön
für die Unterstützung zur Infoveranstaltung zum 
zukünftigen Dorfgemeinschaftshaus Wiesa

Der Heimatverein Wiesa und seine Mitstreiter 
möchten sich bei allen Helfern, Unterstützern, 
Interessierten und bei den fleißigen Bäckerinnen 
und Bäckern der leckeren Kuchen herzlich bedan-
ken. Sie alle haben zum sehr guten Gelingen un-
serer Infoveranstaltung zum zukünftigen Dorfge-
meinschaftshaus beigetragen.
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Zschornau-Schiedel

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Zschornau-Schiedel ein.
Sitzungstermin: Montag, 11.09.2023, 

19:30 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus, Zschornau

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesord-

nung
2 800 Jahre Kamenz und Ortsteile

Gast: Herr Fabisch
Dazu sind alle Bürger/innen, Vereine, Firmen, 
Jagdgenossenschaften und Clubs, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung unterstützen 
möchten, eingeladen.

3 Protokollkontrolle und deren Beantwortung
4 Sonstiges / Informationen / Anfragen

Dieter Trepte
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und der Ortsteile, die im Zeitraum vom 09.09. bis 15.09.2023 
Geburtstag haben, die herzlichsten Glückwünsche. Wir wünschen Ihnen, liebe Jubilare, Gesundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

in Gelenau:
Frau Margot Deutscher am 11.09.2023 zum 90. Geburtstag
in Jesau:
Herrn Günter Klawitter am 13.09.2023 zum 75. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes
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Elstra

Sprechstunde Bürgermeister in Prietitz  
am 14.09.2023
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
14.09.2023 von 16.00 bis 18.00 Uhr im Herrenhaus Prietitz statt.
Gern können Sie den Bürgermeister, Herrn Wachholz, im Rathaus 
Elstra auch zu den gewohnten Sprechzeiten, immer dienstags (09 
- 12 Uhr) und donnerstags (09 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr), kontak-
tieren.

Ihre Stadtverwaltung Elstra

Fundbüro Hinweis der Stadt Elstra
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Nachgang des Elstraer Heimatfestes 2023 wurden einige 
Fundsachen in der Stadtverwaltung Elstra abgegeben.
Sollten Sie etwas vermissen, können Sie sich gern vertrauensvoll 
an uns wenden.
Erreichbar sind wir zu den Sprechzeiten unter der Tel. Nr. 035793 
810.

Ihre Stadtverwaltung Elstra

Sitzung Stadtrat
Die nächste öffentliche /nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates 
findet
am Montag, dem 18. September 2023, um 19.30 Uhr
im Rathaus Elstra – Ratssaal –
statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
Top 1 Bürgerfragestunde
Top 2 Bauanträge
Top 3 Spenden
Top 4 Beschluss Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit
Top 5 Bericht Haushaltsvollzug 30.06.2023
Top 6 Grundsatzbeschluss zur Bewertung von Anträgen zur 

Errichtung von PV – Freiflächenanlagen im Gemeindege-
biet der Stadt Elstra

Top 7 Beschluss Abschnittsbildung „Gödlauer Straße“ OT 
Kriepitz

Top 8 Aufstellungsbeschluss Außenbereichssatzung „Boderit-
zer Weg“

Top 9 Beschluss Kooperationsvertrag Klimaschutzkonzept 
Westlausitz

Top 10 Informationen Bürgermeister

Frank Wachholz
Bürgermeister

Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Stadt Elstra weist hiermit darauf hin, dass die Einladung als 
Bekanntmachung ab dem 08.09.2023 für die Dauer einer Woche 
an den vier Anschlagtafeln (entsprechend der Bakanntmachungs-
satzung vom 30.08.2010) der Stadt Elstra aushängt.

Nachlese zum 775. Elstraer Stadtjubiläum
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Elstra und aller 12 Orts-
teile, liebe Gäste des Festes,
ich möchte die Gelegenheit ergreifen mich auf diesem Weg bei 
allen recht herzlichen zu bedanken, die für das Gelingen des Hei-
matfestes anlässlich des 775.Stadtjubiläums beigetragen haben.
Als erstes seien hier die Mitglieder des Elstraer Heimat- und Ge-
schichtsverein e.V. genannt, die als Organisatoren wesentlich 
zum Erfolg des Festes beigetragen haben.
Nicht minder zum Gelingen des Festes haben auch meine Kolle-
ginnen und Kollegen der Stadtverwaltung Elstra beigetragen. 
Insbesondere hervorheben möchte ich hier den städtischen Bau-
hof, der in professioneller Weise alle Herausforderungen, von der 
Stromversorgung bis hin zur Müllbeseitigung, gemeistert hat.
Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern, die sich in allen Orga-
nisationformen des Festes eingebracht haben. Ob beim Festum-
zug, beim Kuchenbasar, beim Adlerschießen, ob beim Aufbau des 
Festplatzes, Helfer waren immer dabei.
Auch an unsere Feuerwehr mit den Wehren aus Prietitz, Rausch-
witz und Elstra, an alle Elstraer Vereine, den Orgelkreis und an 
die Kirchgemeinde sei ein großes Dankeschön gerichtet, denn 
ohne ihr Engagement, ohne ihren Beitrag wäre das Fest nicht zu 
bewältigen gewesen.
Das Polizeirevier Kamenz soll Erwähnung finden, da es uns an 
allen drei Tagen mit seiner Anwesenheit zuverlässig unterstützt 
hat.

Vielen Dank auch an unsere Kita, an Grund- und Oberschule, die 
in erfrischender Weise zum Erfolg des Festes beigetragen haben.
Unbedingt möchte ich mich stellvertretend für die Organisatoren 
des Festes bei allen Unternehmern bedanken, die sich mit Ihren 
Spenden, aber auch mit Ihrer Anwesenheit während der Feiertage 
als wesentliche Stütze unseres Stadtlebens präsentierten.
Danke allen privaten Spendern, die mit Ihrer finanziellen Unterstüt-
zung Ihre Verbundenheit zur Stadt und ihren Ortsteilen zeigten.
Danke allen Besuchern aus nah und fern, die sich trotz anderer 
Veranstaltungen im Umfeld und trotz drohenden Regens nicht ab-
halten lassen haben nach Elstra zu kommen.
Nun ist etwas Ruhe in die Stadt Elstra eingezogen.
Als Resümee kann festgestellt werden, dass unsere Stadt mit ih-
ren 12 Ortsteilen weiter zusammengewachsen ist.
Bürgerinnen und Bürger aus allen Ortsteilen haben sich am 40 
Bilder zählenden Festumzug beteiligt. Fast alle waren dabei, „un-
ser Fest“ zu feiern.
Dafür mein abschließendes Dankeschön.
Sollten Sie nach dem Fest Lust verspüren mitzumachen, bei der 
Organisation des nächsten großen Festes im Jahr 2028 – dann 
melden Sie sich in der Stadtverwaltung Elstra.

Ihr
Frank Wachholz

Bürgermeister der Stadt Elstra

Wir gratulieren
zum Geburtstag
14.09.2023 Reiner Seidel in Elstra 70 Jahre

Stadtverwaltung Elstra

Ende amtlicher Teil


